
ref-druck

Thema: "Das Druckventil"
(übernommen aus der damaligen MVC-Depesche)

Druckventilträger / Druckventil: Teil-Nr. 14



Anmerkung zum Einbau:

Bevor die Einspritzpumpe am Motor angeflanscht wird, muß das Förderende ermittelt werden. Dazu wird der
Rohrhalter des 1. Zylinders herausgeschraubt und vom Druckventil der Schaft entnommen. Nach beendeter
Einstellung werden die entnommenen Teile wieder montiert und der Rohrhalter mit ca. 3,5 mkg befestigt.

Sehr oft wird dieser Halter ohne den erforderlichen Spezialschlüssel festgezogen. Gerade bei den alten
Einspritzpumpen (R2, R3,R3z, R4 und R7) kann nun die Regelstange klemmen - der Motor läuft dann meist
überhaupt nicht, oder nur sehr schlecht. Dann wird angenommen, der Fehler läge an der Einspritzpumpe.
Die Gängigkeit der Regelstange kann überprüft werden, indem der Verschluß auf der Stirnseite der E.P.
demontiert wird. Bei sämtlichen Arbeiten an der Einspritzpumpe sollte auf größte Sauberkeit geachtet werden!

Das kleinste Schmutzteilchen zerstört das Pumpenelement in der Einspritzpumpe, die Bohrung im oberen
Druckventil wird verstopft. Gelangt trotzdem noch ein Schmutzteilchen in die Zulaufleitung, so ist ein Schaden
an der Einspritzdüse sicher.
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